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09:00 RUTH M. MELL (Mannheim) 
Widersprüchliche Aspekte des Konzepts AUFKLÄRUNG 
in der Geschichte 

09:45 KAREN STRUVE (Bremen) 
»Tout le contraire se pratique en Europe«: Das ambivalente 
Verhältnis zum kolonialen Anderen in der französischen 
Aufklärung 

11:00 PHILIPP KRÄMER (FU Berlin) 
Verstoßene Verwandte – koloniale und postkoloniale Diskurse 
über Kreolsprachen zwischen Widerspruch und Tautologie 

11:45 ANNE STORCH (Köln) 
Lärm und Unsinn 

14:00 JIN ZHAO (Shanghai) 
Selbstbild und Fremdbild: Widersprüche und Wechselwirkungen 
– Analyse von Medienberichten zu Sino-Afrika-Beziehungen 

14:45 HANNA ACKE (Bremen) 
Diskursanalyse als Auffinden oder als Auflösen von Wider­
sprüchen? 

15:30 Abschlussdiskussion
	

13:00 PHILIPP DREESEN (Bremen) 
Begrüßung 

i.A.	 INGO H. WARNKE (Bremen) 
Vorstellung der Verbundinitiative Worlds of Contradiction 

13:15 PHILIPP DREESEN 
Einführung – Historizität des Widersprüchlichen 

14:00 NINA JANICH (Darmstadt) 
Im Zweifel für den Zweifel: Widersprüchliche Wissenschafts-
ideale und ihre Folgen für wissenschaftliche Textprozeduren 

15:15 JÜRGEN SCHIEWE (Greifswald)
 Die Konstruktion des Widersprüchlichen in Carl Gustav 
Jochmanns ›Briefen eines Homöopathischgeheilten an die 
zünftigen Widersacher der Homöopathie‹ (1829) 

16:00 SIMON MEIER-VIERACKER (TU Berlin) 
»Wie jedermann weiß« – Zur Widersprüchlichkeit expliziter  
Wissenszuschreibungen in Dinglers ›Polytechnischem Journal‹ 
(1820–1931) 

17:15 JÜRGEN SPITZMÜLLER/CHRISTIAN BENDL (Wien) 
»Wer (wider-)spricht?« Widerspruch und Widersprüchlichkeit 
als Praxis und Pol sozialer Positionierung

18:00 MARTIN REISIGL (Bern) 
Kalkulierte Ambivalenz in der politischen Kommunikation. Polito-
linguistische und argumentationstheoretische Betrachtungen

6.10. 

5.10. 


